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Um die Lesefreude der Volksschüler und deren Lesekompetenzen zu erweitern, 

entschlossen wir uns im Schuljahr 2005/2006 an dem Projekt „Auf die Bücher – fertig – los!“ 

teilzunehmen. Die Zusammenarbeit mit den Kindergartenpädagoginnen und den 

Kindergartenkindern war eine Bereicherung für unsere Schüler und natürlich auch für uns 

Volksschullehrer. Die Treffen verliefen unkompliziert und sehr effektiv. Schon bald 

bemerkten wir eine allgemeine Steigerung der Lesemotivation bei unseren Schülern, die sich 

sehr positiv auf den Unterricht auswirkte. Überdies beschäftigten sich im Laufe des 

Schuljahres immer mehr Schulkinder selbstständig in ihrer Freizeit mit dem Medium Buch 

und gingen so individuell ihren Interessen nach.  Mit einem verstärktem schulbezogenen 

Angebot, wie z.B. dem regelmäßigen Besuch im Bücherbus, dem ständigen Vorhandensein 

eines „Bankfachbuches“, den häufigen Besuchen in der Schulbibliothek,…wurde die 

Lesemotivation der Volksschüler noch erhöht. 

Außerdem bemerkten wir beim Aufeinandertreffen der verschiedenen Alterstufen eine 

erfreuliche Veränderung der Sprachkompetenz und des sozialen Verhaltens. Alle Kinder – 

Schüler sowie Kindergartenkinder – profitierten von den gemeinsamen Aktionen.  

 

Die 2 b der Volksschule 11 besuchte Anfang Dezember zum ersten Mal die Gruppe 3 des 

Kindergartens in Wimpassing. Dem ersten Treffen wurde eine Vorstellungsmappe der 

Volksschulkinder vorausgeschickt, was eine gewisse Vertrautheit zwischen den Kindern 

schuf und die Kennenlernphase erleichterte. Die Volksschulkinder lasen ihren Buchfreunden 

die Bildergeschichte „Die Weihnachtsbäckerei“ vor und im Anschluss versuchten die 

Kindergartenkinder die Geschichte selbst zu lesen oder nachzuerzählen. Ausgehend von der 

etwas anderen Vorlese- bzw. Lesesituation entstanden zwischen den Kindern erste 

Freundschaften. Diese Freundschaften wurden beim zweiten Treffen noch vertieft. Die 

Kindergartenkinder führten uns ein Theaterstück, basierend auf dem Bilderbuch „Der 

Grüffolo“, vor. Beeindruckt von dem Können der jüngeren Kinder wurde das Bilderbuch in 

der Schule noch einmal von den Schülern selbst erarbeitet und nachgestellt. Beim letzten 

Treffen in diesem Schuljahr besuchte uns die Gruppe 3 vom Kindergarten Wimpassing in der 

Klasse. Dort gestalteten die Volksschüler mit ihrem Buchfreund ein eigenes Bilderbuch von 

„Pipsi, dem kleinen Vogel“. Der Abschied fiel sehr herzlich aus und alle freuen sich schon auf 

das nächste Treffen im Schuljahr 2006/2007! 

 



Am Martinstag 2005 besuchte die 2a-Klasse zum ersten Mal die Gruppe 3 des Kindergartens 

Noitzmühle. Die Schulkinder wurden mit einem Lied begrüßt dann sahen sie das lustige 

Theaterstück „Komm sagte die Katze“ das von tollen Liedern, die von den Kindern gesungen 

wurden, untermalt war. Im Anschluss durften die Kinder noch miteinander jausnen und es 

wurden die ersten Kontakte geknüpft. Am 13. Dezember waren dann die Kindergartenkinder 

zu Besuch in der Schule. Es wurde gemeinsam ein kleines Bilderbüchlein gebastelt und 

gelesen, welches die Kindergartenkinder mit nach Hause nehmen durften. Beim zweiten 

Besuch der Schulkinder im Kindergarten sahen sie das Bilderbuchkino „Augustin und das 

rote Ding“ - eine lustige Geschichte über einen Clown, dessen rote Nase die schwarz-weiße 

Welt ganz bunt werden lässt. Zum Ausklingen eines aufregenden Vormittags durften die 

Bücherfreunde miteinander Bücher lesen. Nach dem Basteln eines Reimbüchleins beim 

zweiten Besuch der Kindergartenkinder in der Schule folgte im Juni als toller Abschluss 

unseres gemeinsamen Projektjahres ein Lesepicknick im Wald, bei dem die 

Kindergartenkinder ihr selbstgestaltetes Bilderbuch präsentierten. 

Am 10. November 2006 wird unser Leseprojekt weitergeführt, die Kleinen besuchen die 

Schule und die Großen freuen sich schon sehr auf ihren Besuch. 

 

Die 3.c Klasse traf sich im Schuljahr 2005/06 insgesamt 4x mit der Gruppe 2 des 

Kindergartens Noitzmühle. 2x besuchten uns die Kleinen, 2x waren wir im Kindergarten 

eingeladen. 

Für den 1. Kontakt am 18. November bereiteten die SchülerInnen das Märchen „Frau Holle“ 

in Hörspielform vor mit Erzähler, verteilten Rollen, Instrumentalbegleitung und Sprechchören. 

Damit die “Kleinen“ auch etwas zu schauen hatten, wurden Szenenbilder angefertigt und 

während des Vorlesens bei den entsprechenden Passagen auf dem Boden aufgelegt. Bei 

den wiederkehrenden Sprechchortexten sprachen die Kleinen bereits tüchtig mit. 

Anschließend lasen die “Großen“ ihren Bücher - Partnern noch PIXI-Bücher vor. 

12.Mai: Diesmal stand „Spiel mit der Sprache“ auf dem Programm. Je ein Schulkind betreute 

ein Kindergartenkind. In kleinen Gruppen wurden auf die klingenden Laute oder auf 

Ziffernfolgen einfache Reime, „Zaubersprüche“ oder Auszählverse gedichtet. Auch 

Nonsens–Reime oder Reime in anderer Sprache waren erlaubt, damit auch Kinder mit 

nichtdeutscher Muttersprache ermutigt waren, sich am Dichten zu beteiligen. 

Abschließend versammelten sich die Kinder im großen Kreis und trugen ihre Dichtkünste 

vor. Nach dem szenisch aufbereiteten Lied der SchülerInnen, in dem ein Refrain aus 

Nonsen-Wörtern steckte und mit einer lustigen rhythmischen Übung verabschiedeten sich 

die Kleinen und Großen voneinander. 

 

 



 

  

  

 

 

 

 

 


